
Morgen LAnsgabe

Vom Salzigen See
Noch einmal iſt es lebhaft geworden an den Ufern des ſchönen

Sees lebhafter denn in den Tagen ſeines Glanzes Aber dieſes
Treiben hat nichts Frohes Daſeinsfreudiges mehr wie ehedem faſt
unheimlich ſehen ſie aus die wetterharten düſteren Geſtalten die
dort im Uferſa herumhantiren um einem Sterbenden die
wenigen Tage zu verkürzen die ihm das Schickſal ſo wie ſo noch
vergönnt hat it ſehr weit ſind die Waſſer von dem ehemaligen
Uferſaume ſchon grügrri n immer länger werden die Land
rn en die in das ſeichte Waſſer hineinkriechen immer größerie VSufeln die in der doch noch beträchtlichen Fläche auftauchen

immer trüber die früher ſo klaren Wogen die mißfarbig auf den
Schlamm der vielen Untiefen und immer träger gegen den Strand
xollen Bald wird das frühere Seebecken drei von einander getrennte
Theile bilden den Binderſee der ſchon ſeit Monaten keine Ver
bindung mehr beſitzt die Nordoſtecke und die große Fläche zwiſchenOberröblingen und dem Wachhügel die an der Teufelsſpitze nur
noch durch ein etwa 20 m breites ſeichtes Band zuſammenhängen

man ſieht auch ohne die fördernde Hand des Menſchen wird
das Schickſal des Sees nur zu bald beſiegelt ſein und wenn
wie man hofft die Vorarbeiten zur Entwäſſerung gegen Weihnachten
bereits fertiggeſtellt ſind ſo wird ſich die Sonne des kommenden
Frühlings ſchon nicht mehr in dem ſchönen blauen Auge ſpiegeln

ieu
Bis jetzt ſieht es allerdings noch nicht ſo aus als ob man ſo

ſchnell mit dem Waſſern fertig werden wird Der große Ring
kanal der um den ganzen See herum geplant iſt um auch die
tieferen Stellen ableiten zu können reicht erſt von der
Mündung der Weida bis zur Pumpftation am Oſtufer und

iſt auch hier noch nicht ganz fertig Er ſoll hauptſächlich das
Waſſer der Weida aufnehmen das jetzt den einzigen nennens
werthen Zufluß des Sees bildet Das kleine Gerinnſel der
Grubenwäſſer das am Oſtufer einen ſchilfumkräuzten Weiher
bildet wird ebenfalls abgefangen und unter dem Weidakanal hin
durch in einem beſonderen Graben der Pumpſtation zugeführt
von wo es geklärt nach der Saale abfließen ſoll Das iſt im
anzen noch wenig wenn man die große Ausdehnung der

Ufer bedenkt und es wird wohl trotz der etwa 400 Arbeiter die
dort beſchäftigt ſind nicht möglich ſein das Werk in den wenigen
Wochen vor Weihnachten noch zum Abſchluß zu bringen Die
Pumpſtation freilich kann dann ſchon betriebsfähig ſein Die
gewaltigen Theile der Maſchinen mit ihren faſt einen halben
Meter im Durchmeſſer haltenden Rohren liegen an Ort und

bereit und auch die Gebäude ſind bereits unter Dach
gebracht

Wird nun die Ableitung des Sees den erhofften Vortheil
bringen Werden die Waſſer in den Schächten dadurch ſo weit
vermindert werden daß der frühere volle Betrieb wieder auf
genommen werden kann Das iſt die große Lebensfrage für die
Gewerkſchaft ſie wird erſt gelöſt ſein wenn der See nicht mehr
exiſtirt und es iſt begreiflich daß man dieſer Löſung nicht nur
in den direkt betheiligten Kreiſen mit banger Spannung entgegen
ſieht Wir wollen hoffen daß dieſe Frage im günſtigen Sinne
gelöſt wird hängen doch faſt die ganze Jnduſtrie der Gegend
und mit ihr ſo viele Exiſtenzen von dieſer Entſcheidung ab

Und einige dieſer Exiſtenzen ſind ſchon vernichtet Traurig
liegen die Rudera der Badehäuſer die ehemals den ſtolzen Namen
Seebad führten im Sande ſchon halb unter den Wehen begraben
Das ſchöne Seeſchlößchen bei Röblingen ſteht verödet Der
Beſitzer iſt ins Dorf gezogen und will das Armenrecht in An
ſpruch nehmen eine Entſchädigung hat er noch nicht erhalten
man verweiſt ihn auf den Rechtsweg Aehnlich liegt die Sache
bei Wansleben Augenblicklich zwar herrſcht in dem freundlichen
einſtöckigen Häuschen dem früheren Badehotel, noch ziemlich
reges Leben denn in dem großen Tanzſaal hat eine Abtheilung
der Erdarbeiter ihr Feldlager anfgeſchlagen Aber mit den Waſſern
werden auch dieſe Gäſte verſchwinden und dann wird es hier
noch öder und leerer werden wie in Röblingen denn dieſer Winkel
befaß nur den See von landſchaftlichen Schönheiten kann auch
ein wohlwollendes Ange hier nichts entdecken

Viel beſſer iſt Rollsdorf daran zwiſchen den rebenumkränzten
Hügeln mit ſeinem uralten geräumigen Wirthshauſe an der
großen Eisleber Straße Was hat dieſe Straße und dieſes Haus
nicht alles geſehen in früheren Tagen als die Eiſenbahn ihr noch
nicht als ſiegreich Konkurrentin in den Weg trat Luther iſt
hier oft des Weges gekommen zuletzt im Februar 1546 als todt
krauker Mann auf jener letzten ſeiner Erdenreiſen Der Dreißig
jährige Krieg mit ſeinen Greueln hat hier blühende Dörſer zu
Wüſtungen gemacht deren Mauerſpuren noch jetzt am Nordufer
des Süßen Sees zu erkennen ſind an dem die Straße früher ent
lang führte Später haben ſich die Heerſäulen der Napoleoniſchen
Kriege über ſie ergoſſen Dann kamen Zeiten friedlicher Ent

wicktung Unendliche Wagenzüge oft 50 und mehr Geſpanne
zogen hier vorbei und alle hielten ſie Naſt an dem freund
lichen Seewinkel Jetzt iſt der Verkehr natürlich nur noch
ein ſchwacher Abglanz des früheren aber einiges bringt die
große Straße doch noch und dann wird Rollsdorf mit ſeiner
lieblichen Umgebung und das romantiſche Seeburg von Eis
leben her Sonntags ſehr häufig aufgeſucht zu Fuß zu
Wagen und zumeiſt auch ver Stahlrad Es giebt ja auch
Wein hier wirklich an Ort und Stelle gekelterten Wein
wie mancher mit frommem Schauder vernehmen wird aber
er iſt beſſer als ſein Ruf und kann wenigſtens in den günſtigeren
Lagen den Vergleich mit dem bekannteren Naumburger wohl aus
halten es ſoll aber auch Nordſeiten geben die ſelbſt der Ein
geborene nur mit einem gewiſſen Gruſeln nenut und die Sage
iſt vielleicht nicht ganz ohne hiſtoriſchen Hintergrund daß man
unliebſamen Gäſten auf Schloß Seeburg das Gewächs von einer
beſonders verrufenen Lage eine Art Höhnſtedter Schattenſeite
vorzuſetzen pflegte Das Mittel ſoll nie ſeine Wirkung verfehlt
haben der Beſuch verſchwand ſofort Jn dieſem Jahre geben
die Weinberge am See im Gegenſatz zu anderen Gegenden ver
hältnißmäßig wenig Ertrag Gerade kurz vor der Reife ſind
ſtrichweiſe Hagelſchläge niedergegangen die den reichen Behang
ſehr decimirt haben Das hat das Traubenverſandgeſchäft
beeinträchtigt denn dieſes iſt doch die Hauptſache gekeltert wird
natürlich nur ein geringer Bruchtheil Die Trauden genießen
einen gewiſſen Ruf in Händlerkreiſen mancher der beim
Deſſert die Güte ſeiner unggriſchen Tafeltrauben rühmt ahnt
wohl nicht daß ſie in ziemlicher Nähe an den Hängen von Rolls
dorf oder Höhnſtedt gewachſen ſein könnten Doch ſchmecken ſie

n r r chn Rollsdorf merkt man noch am wenigſten vom Verſchwindendes See s Die Ufer fallen hier ziemli ſeit ab P alfo
die kahlen Straudflächen wie bei Wansleben und da dieſer Zipfel
der ſog Biuderſee C von dem Haupttiheil abgeſchloſſen iſt
ſinkt er langſamer Er galt früher als eine der tiefſten Stellen
und wird auch jetzt noch hie und da gut 20 Fuß haben Man
hofft deshalb hier die reich Ausbeute an Fiſchen zu finden Be
kanntlich iſt ja der ganze noch übrige Fiſchreichthum des Sees
von der Gewerkſchaft für 7000 M an ehwa 17 Fiſcher verkauft
worden und dieſe beginnen ſchon jetzt den Schatz zu heben Bis

war der Ertrag allerdings gering Das ſtürmiſche trübe
Wetter ſollte daran ſchuld ſein vor dem die edleren Fiſche be
ſonders der Hecht inſtinktiv in die Tiefen flüchten Gerade
Fiſch der ſich nur ſchußweiſe in gerader Linie fortzubewegen
verſteht ſoll wenn er einmal in den Wellſchlag der Oberfläche
gerathen iſt nicht wieder in die Tiefe zurückgelangen können er

n en e be ne rins wahr r iſchermüßten es ja eigentlich wiſſen Fiſcher ſagen ſo und die
Und nun noch eine Frage über die viel für und wider geſtritten
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Gewerkſchaft hofft brauchbares Ackerland zu gewinnen
ieht ſchon der Dampfpflug an den Ufern zwiſchen Röblingen und

ansleben ſeine tiefen Furchen tſuche angeſtellt mit Buchweizen Strandhafer Hedderich uſw
Theil ſind ſie auch ganz gut aufgegangen aber es wäre verfehlt
daran ſofort große
boden einen
natürlich auch im S

man hat auch ungeſäumt V

Noch hat der Uf
emlich ſtarken Fenchtigkeitsgehalt und da wächſt es

Aber nachher wenn mit dem Waſſer
des Sees auch dieſe Feuchtigkeit geſchwunden iſt wird es wohl

ilt dann auf dem beweglichen Sande erſt
eine feſte Decke zu bilden und das gelingt nicht in einem
Ueble Erfahrungen hat man am Oſtufer bereits gemacht hier iſt

offnungen zu kn

anders ausſehen es

der Sand auf den angrenzenden Ackerboden gewandert und ha
dort große Flächen verſchüttet Doch man weiß fich zu helfen
Ein beſonderer Damm mit einer hölzernen Schanzverkleidung
wehrt dem weitern Vordringen des voggbundirenden Geſellen
dieſer wandernden Düne en miniature Es iſt aber wohl mög
lich daß auch an anderen Stellen ähnliche Schwierigkelten ſich
ergeben Dann nimmt man vielleicht zum anſpruchsloſeſten Ge
wächs unſerer nordiſchen Tiefebene ſeine Zufucht zur ideliezr
Vom Standpunkt des Naturfreundes wäre das nicht zu be
klagen Der See war ſchöner aber der Wald wird auch noch
ſchön ſein
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Vermiſchtes
Ans der Stadt der Zntelligen Ein in der Gerichtsſtraße

in Berlin wohnender Ardeiter ans Oſtpreußen ſiammend
meldete ſich in voriger Woche bei ſeiner Krankenkaſſe als krank an
umd zugleich als von einem Unfall betroffen Er wollte beim Ver
laden von Kartoffeln oder ſonſt welcher Gelegenheit in das Keller

nſter gefallen ſein und ſich dabei ſchwere Verletzungen an der
and zugezogen haben Dieſe ſind auch vorhanden Vor einigen
ggen nun begab ſich der Controleur der Krankenkaſſe nach der

Wohnung des Vetreffenden um ſich nach den näheren Umſtänden
des Unſalles zu erkundigen zu ſeiner Verwunderung erfuhr er
zunächſt von den Nachbarn des Betroffenen und ſchließlich von ihm
ſelbſt folgendes Die Frau des D war zu einer Kartenlegerin
gegangen um ſich die Karten legen zu laſſen Die weiſe Frau
nun hatte der D prophezeit wenn in ihrer Familie ein Unfall
paſſirte würde ſie einen großen Sack voll Geld bekommen Das
erzählte die Aberglänbiſche ihrem Manne und der nahm ſich die
Sache zu Herzen Um den erſehnten Reichthum herbeiznuſchaffen
brachte er ſich die erwähnten Verletzungen vorſätzlich bei Der
Sack mit Geld iſt noch ausgeblieben aber die Folgen ſeines Aber
glanubens und ſeiner Unvernunft trägt der immerhin Bedauerns
werthe und er wird ſie auch fernerhin tragen müſſen Es wird
ja ſtets Dumme genug in der Welt geben aber dieſer wie alle
ähnlichen Fälle weiſen ſtets wieder auf die Nothwendigkeit hin
daß für Bildung und Aufklärung des Volkes noch mehr gethan
werden muß Man bant Kirchen und weiht ſie ein man beräth
auf Synoden mit Eifer und Erregung über das Apoſſtolikum ee
aber für praktiſche Pflege des Menſchengeiſtes hat man vielfach
leider noch immer nicht das hinreichende Jntereſſe oder auch viel
leicht Verſtändniß

Eine duſtere Ecke Jn der Alten Rothhofſtraße in Frank
furt a M wurden kürzlich an einem einzigen Tage verhaſtet
ein Dienſtmädchen wegen Kindes mordes ein junger Mann der den
Beſitz von 5000 M in baar nicht aufklären konnle zwei eines

leiderdiebſtahls Verdächtige zwei Diebe die einem Metzger eine
Wucpt Uhr geſtohlen hatten die Kellnerin einer alldeutſchen

irthſchaft die ihre Gäſte mit Bierglashieben traktirte ein
28 jähriger Kartenſpieler der ſeinem 60 jährigen Partner ebenfalls
das Bierglas an den Kopf geworfen hatte das diebiſche Dienſt
mädchen eines Wirthes 7 Zigeuner und 7 Zigennerinnen und
endlich 5 obdachloſe Perſonen Welche Perſpektive mindeſtens
hundert Lieferungen eröffnet ſich da für das nordhäuſerdurch
duftele Gehirn eines Hintertreppenromanſchreibers Auch auf
einen naturaliſtiſchen Dramatiker der nicht mehr Luſtſpiele

s Komödien ſchreibt dürfte dieſe Notiz anregend
wirken

Zollhinterziehnngen Sehr bedeutende Zollhinterziehungen
einer großen Eiſenwaarenfabrik wurden nach der Magdeb Ztg
in Komotan Böhmen entdeckt Die Fabrikleitung erlegte ſofort
100,000 Gulden als Deckung für verkürzte Gebühren und 10,000
Gulden als vorläufiges Strafgeld

Eine fingirte Räubergeſchichte Vor einigen Tagen brachten
wir die ungariſchen Blättern entnommene Meldung daß eine
Ränberbande von 30 Mann in der Nähe von Herkulesbad
die Schienen aufgeriſſen und auf einen Bahnwächter Schüſſe ab
gegeben hätte Der betr Wächter hatte hiervon zunächſt dem
herkulesbader Stationschef die Meldung erſtattet Der Bade
Jnſpektor ſuchte zum Schutze des Badeortes gegen die Räuber
um militäriſche Hilfe nach worauf das temesvarer Corps
kommando fünfzig Mann unter dem Kommando zweier Offiziere
nach Herkulesbad abſendete Die Soldaten verweilten zwei Tage
in dem ſchönen Badeorte ohne daß ſich eine Spur von Räubern

richter Nikolaus v Panlovits hatte nämlich inzwiſchen feſtgeſtellt
daß die ganze Räubergeſchichte von dem Bahnwächter in
Hoffnung einer ausgiebigen Belohnung erfunden war Er
ſelbſt halte zwei Schienen allerdings auf einem Nebengleiſe
aufgeriſſen und ans einer Flinte blinde Schüſſe abgegeben
Der Wächter wurde aus dem Dienſte entlaſſen und ſofort ver
haftet

Schuſter Simon s Weltansſtellungsreiſe und andere
Abenteuer Wenn in einer Straße von Lyon nicht neben
dem rabiaten Anarchiſten Simon einem Schuſter noch ein
lammesfrommer Weißgerber Simon gewohnt bätte und wenn
der Poſtbote ſich nicht geirrt hätte ſo wäre der anarchiſtiſche
Schreihals Simon nicht nach Chicago gekommen Aber er kam
dahin auf dieſe Weiſe Das franzöſiſche Miniſterium hatte be
ſchloſſen 50 tüchtige Arbeiter verſchiedener Berufszweige nach der
Chicagoer Weltansſtellung zu ſchicken wo ſie die einſchlägigenAbtheilungen ſtudiren ſollten Unter den Erkorenen befand ch

cin Weißgerber Simon aber der Briefträger übergab das
Schreiben des Handel sminiſteriums einem Schuſter Simon Der
war über die Auszeichnung höchlich verwundert denn er hatte
mit der Polizei ſchon allerlei Sträuße gehabt und wurde in be
wegten Zeiten ſcharf beobachtet Als er die Verwechſelung merkte
fiel es ihm nicht ein ſeinen Namensvetter den Gerber davon in
Kenntniß zu ſetzen Er reiſte nach Paris ließ ſich ſeine Freikarte
ausſtellen und zog auf dem Finanzminiſterinum den Betrag für
ſeinen Unterhalt in Amerika ein Während der Ueberfahrt auf
dem transatlantiſchen Dampfer Bretagne verhielt unſer Fuß
künſtler ſich ganz ruhig aber in Amerika kehrte er den Anarchiſten
heraus und wiederholte bei jeder Gelegenheit Mort aux Bour
geois Auf der Rückfahrt trieb er es noch toller Er erzählte
jetzt nicht uur ſeinen Mitdelegirten wie er in ihre Mitte gerathen
war ſondern verlegte ſich auf die eifrigſte Propaganda und be
kehrte auch wirklich drei oder vier der delegirten Arbeiter Als
Simon aber zur Propaganda der That überging den Bourgeois
welche durch ihre Anweſenheit den Dampfer Bourgogne ent
ehrten mit Dynamit und einem mächtigen Revolver drohte den
er von einer improviſirten Kanzel herab ſchwang da baten die
Paſſagiere den Kapitän endlich Ordnung zu ſchaffen Der
Schuſter wurde feſtgenommen und in den unterſten Schiffsraum
gebracht wo er ſich noch weidlich über das Miniſterium das
ihm zu ſo großen Annehmlichkeiten verholfen hatte luſtig machte
Bei der Ankunft in Havre verſchwand er und ſeit einigen Tagen
ſucht ihn die Staatsanwaltſchaft vergeblich

Predigt Anzeigen
Am 23 Sonntag nach Triuitatis Reformationsfeſt

den 5 Nov predigen

Zu H L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Nach
der Predigt Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Der
ſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Sup D Förſter Nachm
3 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter im Konfirmandenzimmer
bei Diak Grüneiſen Abends 6 Uhr Derſelbe Geſammelt wird
eine Kollekte für den Guſtav Adolf Verein Montag vorm
9 Uhr Beichte und Abendmablsfeier Sup D Förſter Kavelle
des Nord Friedhofs Nachm 2 Uhr Diakonus Grüneiſen
St Ulrich Vorm 9 Uhr im Bürgerſchulſagle Charlotten
ſtraße Kindergottesdienſt Diak Richter Vorm 10 Uhr Oberdiak
Wächtler Nach der Predigt allgem Beichte und Abendmahls
feier Derſelbe Ulriciang Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
gottesdienſt Diak Richter Abends 6 Uhr Derſelbe Nach der
Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Freitag

eigte bis endlich der Befehl eintraf daß ſich das Militär ſofort
n die Garniſon zurückbegeben ſolle Der orſovaer Ober Stuhl

vorm 10 Uhr nein an der Johanneskirche Schmied
ſtraſte 21 Vorm 10 Uhr letzter Gottesdienſt Hilfspred

ner St Mortih Vorm W Uhr OVoerpred Sarangetne 19 Uhr ver Kindergottesdienſt Diak Nietſchmann

Abends 6 Uhr Derſelbe Neumarkt Vorm 10 Uhr Paſtor
D Hoffmann Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Derfelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Jordan
Nachm 5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Paſtor D Hoffmann
Donerstag abends 9 Uhr Bibelſtunde in der zweiten Herberge
zur Heimalh Wuchererſtraße 11 2 Tr Hilfsprediger Herold
Diakoniſſenhaus Vorm 10 lhr Paſtor Jordan laucha
Vorm 10 Uhr Paſtor Schröder Nach der r Beichte und
Abendmahl Oberpred Knutb Nachm 2 nung Kindergottesdienſt
Hilfspred Hecker Nachm 5 Uhr Diak Witte onnerstag
abends 8 Uhr Bibelſtunde in der erſten Herberge zur Heimath
Mauergaſſe 7 Derſelbe Freitag abends 8 Uhr Bibelſtunde
Hilfspred Hecker Jn der ſtädtiſchen Siechenanftalt Vorm
g Uhr Diak Witte Domkirche Vorm 10 Uhr Konſ Rath
Goebel Nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion
Derſelbe Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt Dompred Beelitz
Abends 6 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt unter Mitwirkung des
Domkirchenchors Derſelbe Evang luth Gemeinde Karl
ſtraße 14 1 Tr Vorm 9 Uhr Leſegottesdienſt Wes
leyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Vorm 9 Uhr Predigt
abends 8 Uhr Predigt Nachmittags 1 bis 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Dienstag abends 8 Uhr Predigt J A Berber
Donnerstag abends 8 Uhr Freitag abends 8 Uhr Predigt
Prediger v Bohr Avpoſitoliſche Kapelle Jacobſtraße 46
an der Zwingerſtraße Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt mit

Homilie Nachm 4 Uhr öffentlicher Vortrag 5 Uhr liturgiſcher
Gebetsdienſt Mittwoch abends 8 Uhr öffentlicher Vortrag

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer Kollekte für
den Guſtav Adolf Verein Nach der Predigt Beichte und hl
Abendmahl Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
Abends 6 Uhr Paſtor Knnitz Amtswoche Paſtor Meltzer

Diemitz Vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen
Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm

8 Uhr
Evangeliſcher Mädchen Verein Verſammlungs Abend

Sonntag den 5 Nov von 7 bis 9 Uhr im Saale der Frau
Ober Konſ Rath Tholuck Mittelſtraße 10

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 1 bis 2 Nov

Stadt Hamburg Gutsb ſ Hubbe a Kallenmark Ob ramtmänuer
Brumme a Pölnitz Hühne a Schackenthal Kaufleute Wilh Grundmann a
Wien Adolf Schnüdt Geeſe u Hoffmann a Berlin Max Roſenberg a Hannover
Georg Juxberg Schwarzſchild u G Griesbach a Frankfurt a M Gerſon Zadeck
a Herford E Cordes a Bremen W Ritter m Fam a Dresden
A König a Barmen Sponſel a Hanau B Heinemann a Antwerpen Emil
Wolſcht a Leipzig

Goldene Kugel Jngenienre Thumann a Kottöus R Ulmann a
Berlin Baron v Beuſt m Frl Tocht a Niemitz Frl Schröder g Dresden
Generalagent Fr Lau a Magdeburg E Winkler a Bautzen Privatmann
R Schröter a Hamburg M Becker a Berlin Kauflente Kleefiſch a Frank
furt a M G J Schmidt a Colmar N Pabſt u Remke a Dresden Fr
Licht u N Müller a Magdeburg

Continental Hotel Leiſtner Maurermeiſter Stiersleben a Mansfeld
Rektor Scheer a Nordhauſen Ingenieur Müllendorf a Verlin Kaufleute
Kurz a Leipzig Sonnabend a Magdeburg Frenzel a Zeitz Bamberger Bejack
Hechlinger Juriſch Läuſchner Reinhold Steyer u Zipler a Verlin Burkhardt
a Eiſenach Hartmann a Dresden Neumann a Eibeuſtock Freudenwald a
Barmen Seydel a Andernach Sänger a Köln a Rh Thielecke a Wetzlar
Beckmann u Langfeld a Hamburg Vär a Mainz Litzins a Kalferslantern
Borney a Philad lphia

Ca 1500 Stück ſeid Ballſtoffe
bis Mk 18 65 ſowie ſchwarze weiſte u far
bige Seidenſtoffe v 75 Pf bis Mk 18,65 p Met

glatt geſtreiſt karrirt gemuſtert c ca 240 verſch
Qual und 2000 verſch Farben Deſſins 2c

Seiden Damaſte v Mk 85 18 65
SeidenFonulards v 35 85Seiden Grenadines 35 11 65Seiden Bengaliues I 95 9 80Seiden Baſtkleider p Robe 14 80 68 50

Seiden Armures Merveilleux Duchesse ete
Porto und ſteuerfrei in s Haus Muſter umgehendab eigener Fabrik un Private ſteuerfrei ins Haus 75 Pf p Met d AoINoDONS S veiden Fabrit ZAIDIC

Koht Böhmisch Bier
Königl und Kaiſerl Hoflieferant

von Anton Dreher Michelob empfiehlt in hochfeiner Qualität in Gebinden

D Lehmer
und Flaſchen

Bölbergaſſe 2 an der Gr Ulrichſtraſe
Fernſprecher Nr 238

Man Fersuche nur einmal3 v 3 m
M vuſſe andere dafür H Martels Patent

e en Quebrachopastillen
e n un größeren hei Huſtenreiz Halsſchmerz Heiſerkeitv S 6 watla 2 Nart gen d Kehlkopfs n d e

d prebe s Bronchialkatarrh anging Crockenheit
J ma Khemnohh derſchleinnmg

ff Süßrahm Tafelbutter
von Molkerei Schafſtädt Querfurt Roitzſch Niemberg u
anerk nur beſte Qual täglich frifch Beſtellung ins Haus gratis

f

Achelſtädt Adler Drogerie H J Reussner
von A Steinbach an der Moritzkirche 1

A Wieprecht Sauatentes

h

FLEISCH EXTRAC
i Mraecht

wenn jeder Topf
den Namenszug

h
Man verlange ausdrück

in blauer farbe trägt

Liebig Company s Fleiseh Extract

Callforniseher PortweiGalifornischer Portwein
7 Vorzüglicher milder bouquetreicher Frühſtückswein

re h b ez bervorragender Nedicinalwein
z und beſtes Stärkungsmittel für Krauke und Reconvalescenten

S bezeichnet Zu beziehen durchSchulze Bürmer lauptdepot

5 SL r

WJ d

3
e

Magen Essenz
von Apotheker F Hoyer

Bewüährt seit 1840 als Vor
zügliches Mittel zur Stärkung
des Magens und bei allen Ver
dauungsstörungen Gavrantie für
Eehtheit bieten da zahlreiche
Nachahmungen besrehen nur

Richard Sachse
Friedrichſtr 18

und prompt Königſtraſte 16 Gust Wolisehlä Carl G dic Namen des Erfinders F Hoyerer e a Habrikanten Car Teisiikow3 und Birkhold Löbejün Sternuſtraßze Charlottenſtraſte 2 n ärh als le
L Grunert in Eisleben Otto Wobig in Nebra F Rudloſf d hin Löbejün F Friedrichs Wwe Jnh O Boltze in Clobigeau o VWarenhanäl Hotels ete

u b allein Fabrikanten

Gebr Henninger
anerkannt ſeinſtes München
gebinden jeder Größe billigſt b
wärts prompt Proben zu Dienſten

Burgſtraße 19

Iüncheuer Berghräu

Bier lt i inallaß n S aus
III J eist Halle aSſprecher 333

Carl L eistikowBromberg

Der bewährte und allein echte

Lablols ehe Navenllguonr

aus den feinſten magenſtärkenden
andtheilen bereitet und hat e

lich

Buden Baden u Frankfurt a M

geſtörter Verdaunug und
n cher Magen u DarmKatarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er iſt zu
aben in Flaſchen à 1,25 und 2
ei den Herren

Julius BReihge SLeipzigerſtraße
J U Reussner a d Moritzkirche 1n
B W Roihniek Bernburgerſtraße
h
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